
 

Kolloquium 
„Neue Sachlichkeit“ in Reichenbach 

Die Stadtarchitekten Wolfgang Rudorf, Rudolf Ladewig und Bruno Grimmek 
 

Termin:  Sonnabend, 20. September, Beginn 9.30 Uhr 
Ort:   Neuberin-Museum Reichenbach (Johannisplatz 3, 08468 Reichenbach) 
Anmeldung: Tel. 03765 / 211 31 – Email: neuberin@reichenbach-vogtland.de 

Teilnahmegebühr: 3,00 € (incl. Ausstellungsbesuch) vor Ort zu 
entrichten 

 

Vor 100 Jahren, am 1. April 1925 wurde der Regierungsbauassessor Wolfgang Rudorf 
in Reichenbach als Stadtbaurat angestellt. Er holte im November 1925 Rudolf Ladewig 
als Ersten Architekten nach Reichenbach. Von 1926 bis 1928 trat der Architekt Bruno 
Grimmek an Ladewigs Stelle. Durch das Wirken aller drei Architekten entstanden in 
Reichenbach neben Privatbauten architektonisch herausragende Gesellschaftsbauten, 
die bis heute nichts von ihrer Wirkung und Bedeutung verloren haben: Wasserturm, 
Höhere Textilfachschule, Marienkirche, Krematorium, Orchesterschule Mylau, 
Wohntürme, Sternsiedlung(en). Im Kolloquium soll diese „goldene“ Phase der Neuen 
Sachlichkeit in unserer Stadt gewürdigt werden. 
 
 

Programm  
(Stand 03. September 2025; Änderungen möglich) 

9.30 Uhr:  Grußwort  

9.50 Uhr:  Reichenbach in der Zeit der Weimarer Republik – ausgewählte Ereignisse 
(Andreas Häfer, Neuberin-Gesellschaft) 

10.20 Uhr:  Die Marienkirche als Bau der Neuen Sachlichkeit   
(Beatrix Grund, Neuberin-Museum Reichenbach)  

10.40 Uhr Neue Sachlichkeit in Reichenbach – vom Bauhaus inspiriert  
(Architekt Silvio Lux, Reichenbach)    

11.30 Uhr: Wolfgang Rudorf, die Tex und sein Wirken in Reichenbach  
  (Wolfgang Viebahn, Landesverein Sächs. Heimatschutz, RG Vogtland) 

12.00 Uhr:  Anfragen 

12.15 – 13.00 Uhr PAUSE (Imbiss, Kaffee) 

13.00 Uhr:  Der Wasserturm, Reichenbachs prägendes Bauwerk – ein Meisterwerk  
von Rudolf Ladewig (N.N.) 

13.30 Uhr:  Die Sternsiedlungen in Reichenbach und Leipzig als ein neuartiger  
Siedlungstyp (Wolfgang Reinken, Leipzig) 

14.15 Uhr: Es war einmal: Architekturstudium in Reichenbach   
(Prof. Rainer Hertting-Thomasius, Berlin) 

Anschließend gegen 15.30 Uhr: Exkursion (unter Benutzung eigener Fahrzeuge bzw. 
Mitfahrer): Das Reichenbacher Krematorium – ein Kleinod der Neuen Sachlichkeit 

mailto:neuberin@reichenbach-vogtland.de

